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ANLAGE : DIE ENERGIEWIRTSCHAFT 1982 AUS STATISTISCHER SICHT 
IN ANNEX STATISTICAL ASPECTS OF THE ENERGY ECONOMY IN 1982 
EN ANNEXE : ASPECTS STATISTIQUES DE L'ÉCONOMIE ÉNERGÉTIQUE EN 1982 
Letzter Stand 
Up to date 
Mise à jour 
6.5.1983 4-1983 
eurostat 
STATISTISCHES AMT DER EUROPAISCHEN GEMEINSCHAFTEN 
STATISTICAL OFFICE OF THE EUROPEAN COMMUNITIES 
OFFICE STATISTIQUE DES COMMUNAUTÉS EUROPÉENNES 
L-2920 Luxembourg - Tél. 43011, Télex: Comeur Lu 3423 
B-1049 Bruxelles, Bâtiment Berlaymont, Rue de la Loi 200 (Bureau de liaison)-Tél. 2351111 
Hinweis 
1. Das Statistische Amt veröffentlicht drei gesonderte Monatsbulletins für die Energiebereiche: 
Kohle-Kohlenwasserstoffe-Elektrizität 
Jedes dieser Bulletins enthält: 
- einen unveränderlichen Teil mit den auf den neuesten Stand gebrachten monatlichen Hauptreihen 
- einen veränderlichen Teil über wichtige Aspekte der neuesten Entwicklung, der in der Anlage auch die vorläufigen 
Angaben der jährlichen Bilanzen enthält, sobald sie verfügbar sind 
2. Der Leserfindet auf Seite 17 die Erläuterungen zu den monatlichen Tabellen 
3. Zuständig für alle Informationen über die Kohlenwasserstoffe: 
R. GOLINVAUX - Tel. 43011, App. 3801 
Note 
1. The Statistical Office publishes three series of monthly energy bulletins : 
Coal - Hydrocarbons - Electrical energy 
Each of these bulletins consists of: 
- a permanent section giving updated principal monthly statistical series 
- a variable section on important aspects of the latest developments, which contains in annexe data on the annual 
balance-sheet (which may be definitive of provisional) as such information becomes available 
2. The reader will find on page 18 the explanatory notes for the monthly tables 
3. For any information dealing with hydrocarbons, please contact: 
R. GOLINVAUX - Tel. 43011, ext. 3801 
Avertissement 
1. L'Office Statistique publie trois séries de bulletins mensuels sur l'énergie, à savoir : 
Charbon - Hydrocarbures - Energie électrique 
Chacun de ces bulletins est constitué : 
- d'une partie fixe fournissant la mise à jour des principales séries statistiques mensuelles 
- d'une partie variable relatant les aspects importants des dernières évolutions et présentant en annexe les données, 
même provisoires, des bilans annuels au fur et à mesure de leur disponibilité. 
2. Le lecteur trouvera en page 19 les notes explicatives relatives aux tableaux mensuels. 
3. Pour toute information concernant les statistiques des hydrocarbures, s'adresser à: 
R. GOLINVAUX-Tél. 43011, poste 3801 
Luxembourg: Office des publications officielles des Communautés européennes, 1983 
Inhaltswiedergabe nur mit Quellennachweis gestattet 
Reproduction is subject to acknowledgement of the source 
Reproduction subordonnée à l'indication de la source 
Printed in the FR of Germany 
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ERLÄUTERUNGEN UND BEGRIFFSBESTIMMUNGEN 
I. ROHÖL UND FEEDSTOCKS 
Alle Angaben lauten auf 1 000 metrische Tonnen. 
— Förderung: Die Rohölförderung umfaßt die Kondensate, die bei den Rohölvorkommen auftreten, die Naturbenzine sowie andere Kondensate, die 
bei der Gewinnung, Reinigung und Stabilisierung von Naturgas anfallen, sofern sie in den Raffinerien umgewandelt werden. 
— Einfuhren: So wie für alle Außenhandelsposten der Energiebilanz beruht die Ermittlung der Einfuhren auf Begriffen, wie sie für den General-
handel üblich sind. Demnach umfassen die Einfuhren von Rohöl und Feedstocks (letztere sind Mineralölerzeugnisse, die zur späteren Destillation 
bestimmt sind) sämtliche in das Hoheitsgebiet eines jeden Landes eingeführten Mengen, einschließlich derjenigen, die 
— zur Weiterverarbeitung für ausländische Rechnung bestimmt, 
— vorübergehend eingeführt, 
— auf Zoll aussen lu ßläger eingeführt, 
— auf Spezialläger für ausländische Rechnung eingeführt, 
— aus nationalen überseeischen Landesteilen bzw. Hoheitsgebieten eingeführt sind. 
Nicht dazu gehören jedoch diejenigen Mengen, die im Transitwege — insbesondere durch Rohrfernleitungen — das nationale Hoheitsgebiet durch-
queren. Die Angaben stammen meistens aus den Einfuhrmeldungen, die nicht unbedingt mit den Zollerklärungen, auf die sich die Außenhandels— 
Statistik stützt, übereinstimmen müssen. Die Länderaufteilung der Einfuhren erfolgt nach ihrer Herkunftsbezeichnung. 
— Rohölverarbeitung: Dieser Posten umfaßt den Raffineriedurchsatz an Rohöl und Feedstocks einschließlich der für fremde Rechnung verarbeiteten 
Mengen. Die Zahlen sind um die aus der petrochemischen Industrie stammenden Rückläufe sowie um die Wiedereinsatzerzeugnisse aus dem Raf-
fineriekreislauf bereinigt worden. 
— Ausfuhren: Die Ausfuhren von Rohöl und Feedstocks enthalten gemäß dem Außenhandelsbegriff alle aus dem nationalen Hoheitsgebiet eines 
jeden Landes ausgeführten Mengen. Sie entsprechen u.a. denjenigen Mengen, die 
— im Ausland verarbeitet oder umgewandelt werden sollen, 
— nach Verarbeitung oder Umwandlung reexportiert, 
— nur vorübergehend exportiert, 
— nach nationalen überseeischen Landesteilen oder Hoheitsgebieten exportiert, 
— an nationale oder ausländische, im Ausland stationierte Streitkräfte geliefert (soweit keine Geheimhaltungsvorschriften entgegenstehen) werden. 
Ausgeschlossen sind jedoch diejenigen Mengen, die das nationale Hoheitsgebiet im Transit durchqueren oder der Versorgung der Hochseeschiffahrt 
(Bunkermengen) dienen. 
I I . MINERALÖLERZEUGNISSE 
Alle Angaben erfolgen in 1 000 metrischen Tonnen. 
— Nettoerzeugung der Raffinerien: Dieser Posten umfaßt die Raffinerieerzeugung anei mineralölerzeugnisse (einschließlich der nicht-energetischen] 
mit Ausnahme des Raffinerieeigenverbrauchs und der Raffinerieverluste. Die Zahlen sind um die aus dem Raffineriekreislauf stammenden Wieder-
ejnsatzerzeugnisse sowie um die Rückläufe aus der petrochemischen Industrie bereinigt worden. Für eine detaillierte Aufzählung der Erzeugnisse 
wird auf den Anhang zum Bulletin 3/1976 "Energiestatistik" verwiesen. 
— Ein— und Ausfuhren: Es gelten hierfür die Begriffsbestimmungen, die für Einfuhren und Ausfuhren im vorherigen Kapitel I, Rohöl und Feed— 
stocks aufgeführt worden sind. 
— Bunker: Betrifft ausschließlich die an die Hochseeschiffahrt aller Flaggen gelieferten Bunkermengen, und zwar einschließlich der aus Beständen 
der Zollausschluß— und Sonderläger entnommenen Mengen. Ausgenommen sind dagegen die Liefermengen für den Bedarf des internationalen 
Flugverkehrs. 
— Inlandslieferungen: Dieser Posten erfaßt alle in den Ländern für energetische Zwecke ausgelieferten Mengen. Dazu gehören die Umwandlungs— 
mengen (Kraftwerke) sowie der Endverbrauch (Haushalte, Industrie.Verkehr). Der Eigenbedarf der Energieerzeuger fällt nicht hierunter. Der Ver-
brauch der petrochemischen Industrie wird als Nettozahl verbucht, d.h. ohne Rückläufe aus der petrochemischen Industrie. Für Frankreich en t -
halten die Zahlen nicht den Militärverbrauch. 
I I I . GAS 
Die Angaben erfolgen in Terajoule (TJ) auf Basis des oberen Heizwertes (HO). 
— Naturgas: Naturgas ist hauptsächlich Methan. Es kann aber auch geringe Bestandteile anderer Gase enthalten. Es schließt auch dem Naturgas ver— 
wandte und nichtverwandte Gase, an den Gasabsaugstationen gewonnenes Methan sowie Gruben— und Klärgas mit ein. Äthan, Propan, Butan, so-
weit gereinigt, bleiben unberücksichtigt. 
— Erzeugung: Es handelt sich hier um gereinigtes Naturgas nach Aussonderung der im Gas enthaltenen unbrauchbaren Stoffe. Ausgeschlossen sind 
solche Mengen, die durch Abblasen, Fackeln und Produktionsversuche eliminiert werden; ferner die in den Lagerstätten eingepreßten Mengen. Der 
Eigenverbrauch der Erzeuger ist eingeschlossen. Die Erzeugung von Synthesegas ist nicht enthalten. 
— Ein— und Ausfuhren: Mengen, die das nationale Hoheitsgebiet auf dem Transitwege durchqueren, insbesondere in Rohrfernleitungen, sind ausge— 
schlossen. Die Angaben über die monatliche Erzeugung für das Vereinigte Königreich beziehen sich auf Zeiträume von 4 oder 5 Wochen (4 Wochen 
bei den beiden ersten Monaten eines jeden Quartals, 5 Wochen beim letzten Quartalsmonat). 
— Bruttoinlandsverbrauch an Naturgas: Dieser Posten errechnet sich nach der Formel: Naturgaserzeugung + Bezüge aus den Niederlanden + 
sonstige nicht veröffentlichte Bezüge aus der Gemeinschaft + Einfuhren aus Drittländern ± Bestandsveränderungen (unveröffentlicht) = Brut to-
inlandsverbrauch an Naturgas. 
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EXPLANATORY NOTES AND DEFINITIONS 
I. CRUDE OIL AND FEEDSTOCKS 
All data is expressed in 1 000 metric tonnes. 
— Production: Production of crude oil includes condensates 'associated' with crude oil deposits, natural gasolines, and other condensates obtained on p ro -
duction, purification and stabilization of natural gas only when these materials undergo transformation in refineries. 
— Imports: As for all trade aggregates relative to the energy balance sheets, the definition of imports is based on a general trade concept. Hence imports of 
crude oil include all quantities of crude and feedstocks (petroleum products for further distillation) imported into the national territory and therefore 
includes those quantities: (i) destined for treatment on behalf of other countries; (ii) only imported on a temporary basis, (iii) imported and depo-
sited in uncleared bonded warehouses; (iv) imported and placed in special warehouses on behalf of foreign countries, (v) imported from regions and/or 
from territories overseas under national sovereignty. However, those quantities passing through the national territory in transit, mainly via oil-pipelines, 
are excluded. The data is generally based on direct declarations submitted by importers and may differ from data supplied by the customs services and 
published in the foreign trade statistics. The breakdown of imports by country is given by the country of origin of the product. 
— Refinery Throughput: This aggregate covers the total quantities of crude oil and feedstocks transformed in refineries including those quantities 
destined for treatment on behalf of other countries. The data is net of backflows of petroleum products from petrochemical installations for re-d ist i l -
lation and also net of petroleum products recycled within refineries. 
— Exports: Exports of crude oil and feedstocks similarly follow a general trade definition and covers all quantities exported from the national 
territory and therefore includes those quantities: (i) destined to undergo treatment or transformation aboard, (ii) re—exported after treatment or 
transformation; (¡ii) exported on a temporary basis, (iv) exported to regions or territories overseas under national sovereignty, (v) supplied to nat i -
onal or foreign troops stationed aboard (in so far as secrecy permits this). Quantities passing through the national territory in transit or which serve to 
supply bunkers of sea going ships, are not included. 
I I . PETROLEUM PRODUCTS 
All data is expressed in 1 000 metric tonnes. 
— Net production in refineries: This aggregate covers the refinery production of all petroleum products (including products for non—energy use), net of 
refinery own consumption and losses. The data is also net of recycled products within refineries and backflows from the petrochemical industry. For the 
definitions of petroleum products see 'Energy statistics' supplement — Bulletin 3/1976. 
— Imports and Exports: These are defined in the same way as for the imports and exports of 'crude oil and feedstocks' listed above. 
— Bunkers: This represents the deliveries to bunkers for sea—going ships of all flags, including those quantities deposited in uncleared bonded ware-
houses and in special warehouses. However, deliveries for the needs of international air traffic are excluded (these are included in inland deliveries). 
— Inland deliveries: These are the total quantities of petroleum products delivered in the national territory for both energy and non—energy use. I n -
cluded, therefore, are deliveries of all products for transformation (e.g. to electrical power stations) and for final 'consumption' (deliveries to house-
holds, industry or for transport). The energy producers own consumption is not included. Deliveries to the petrochmical industry are accounted for on a 
net basis (i.e. net of backflows from the petrochemical industry). For France, deliveries for military consumption are not included. 
I I I . GAS 
All data is expressed in Terajoules (TJ) on the basis of gross calorific value (GCV). 
— Natural Gas: Natural gas is essentially methane but contains small proportions of other gases. It covers both 'associated' and 'non-associated' 
natural gas, methane stripped at casing heads, recovered in coal mines and sewage gas. Separated methane, propane, butane and other liquid condensate 
yields, as far as they are separated, are excluded. 
— Production: Covers only purified natural gas after operations for removal of inert matter contained in the gas. The amounts indicated are those after 
deduction of quantities used for blow-offs, flaring, production tests and the amounts reinjected into the strata. The producers own consumption is 
included. The production of substitute natural gas is not included. 
— Imports/Exports: Quantities passing through the national territory in transit are excluded (mainly through gas pipelines). 
— Gross Inland Consumption: This series is calculated as follows: 
Production of natural gas + supplies from the Netherlands + other supplies from the Community (not shown) + imports from third party countries + 
stock change (not shown) = gross inland consumption. The United Kingdom monthly data refers to periods of 4 or 5 weeks (4 weeks for the first two 
months of each quarter, 5 for the last month). 
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NOTES EXPLICATIVES ET DEFINITIONS 
PÉTROLE BRUT ET FEEDSTOCKS 
Toutes les données sont exprimées en 1 000 tonnes métriques. 
Production: La production de pétrole brut comprend les condensats 'associés' dans les gisements de pétrole brut, les essences naturelles et d'autres 
condensats obtenus lors de la production, de l'épuration et de la stabilisation du gaz naturel, seulement dans les cas où ces produits subissent une 
transformation dans les raffineries. 
Importations: Comme pour tous les agrégats du commerce extérieur relatifs au bilan d'énergie, la définition des importations repose sur le concept 
de commerce général. Ainsi les importations de pétrole brut et de feedstocks (produit pétroliers semi-raffinés destinés à une distillation ultérieure) 
englobent toutes les quantités importées dans le territoire national, y compris les quantités: (i) destinées au traitement à façon pour compte étranger, 
(ii) importées à titre temporaire, (iii) importées et mises en entrepôts spéciaux pour compte étranger, (v) importées en provenance de régions ou,de 
territoires d'outre-mer sous la souverainité nationale. Ne sont cependant pas comprises les quantités qui traversent le territoire national en transit, 
notamment par oléoducs. Les données sont, en général, basées sur les déclarations des importateurs et peuvent de ce fait différer des données 
douanières, publiées dans les statistiques du commerce extérieur. La ventialtion des importations par pays suit la notion d'origine des produits. 
Pétrole brut traité: Cet agrégat englobe toutes les quantités de pétrole brut et de feedstocks entrées en traitement dans les raffineries (y compris 
le traitement à façon pour le compte étranger). Les chiffres sont nets des restitutions de produits pétroliers en provenance de l'industrie pétrochimique, 
ainsi que des produits pétroliers recyclés à l'intérieur des raffineries. 
Exportations: Les exportations de pétrole brut et de feedstocks suivent la notion de commerce général et couvrent donc toutes les quantités 
exportées à partir du territoire national. Elles comprennent entre autres les quantités: (i) destinées à subir un traitement ou une transformation à 
l'étranger, (¡i) réexportées après traitement ou transformation; (iii) exportées à titre temporaire, (¡v) exportées à destination de régions ou de 
territoires d'outre-mer sous la souveraineté nationale, (v) fournies aux troupes nationales ou étrangères stationnées à l'étranger (dans la mesure où des 
dispositions concernant le secret ne s'y opposent pas). Ne sont cependant pas comprises les quantités qui traversent le territoire national en transit ou 
qui sont destinées au soutage des navires de haute mer. 
PRODUITS PÉTROLIERS 
Toutes les données sont exprimées en 1 000 tonnes métriques. 
Production nette dans les raffineries: Cet agrégat représente la production en raffineries de tous les produits pétroliers (y compris les produits à usage 
non énergétique), à l'exclusion de la consommation propre des raffineries et des pertes de raffinage. Les chiffres sont nets des produits recyclés à 
l'intérieur des raffineries, ainsi que des produits restitués.de l'industrie pétrochimique. Pour la définition des produits pétroliers, voir le document ad 
hoc paru en supplément au bulletin 3/1976 «Statistiques de l'énergie». 
Importations et Exportations: Définies par analogie aux importations/exportations de pétrole brut et de feedstocks ci-dessus. 
Soutes: Concerne l'approvisionnement des navires de haute mer, quel que soit leur pavillon, y compris les quantités prélevées dans les entrepôts hors 
douane et dans les entrepôts spéciaux. Sont excluse les fournitures pour les besoins du trafic aérien international. 
Livraisons intérieures: Cet agrégat correspond au total des quantités livrées dans le pays pour l'ensemble des usages énergétiques et non-énergétiques. 
Cette rubrique englobe les livraisons pour transformations (aux centrales électriqueslet pour consommation 'finale' (livraisons aux foyers domestiques, 
aux industries ou pour le transport). La consommation propre des producteurs d'énergie n'est pas comprise. Les livraisons à l'industrie pétrochimique' 
sont comptabilisées sur une base nette (c.à.d. nette des produits restitués par l'industrie pétrochimique). Pour la France les chiffres ne comprennent 
pas la consommation militaire. 
I I I . GAZ 
Les données sont exprimées en Terajoules (TJ) - sur la base du pouvoir calorifique supérieur (PCS). 
Gaz naturel: Le gaz naturel est essentiellement du méthane, mais contient également une faible proportion d'autres gaz. Il couvre à la fois le gaz 
naturel 'non-associé' et le gaz naturel 'associé', le méthane récupéré aux têtes de tubages et recueilli dans les mines de charbon, ainsi que les gaz de 
fermentation des boues d'égoûts. L'éthane, le propane, le butane et les autres condensats dans la mesure où ils sont épurés, sont exclus. 
Production: Ne concerne que le gaz naturel épuré après élimination des matières inertes contenues dans le gaz. Les chiffres indiqués sont ceux relevés 
après déduction des quantités utilisées pour les la"chers, les brûlés à la torche, les essais de production et des quantités réinjectées dans le gisement La 
consommation propre des producteurs est incluse. Les données de production mensuelle du Royaume-Uni concernent des périodes de 4 ou 5 semaines 
(4 semaines pour les deux premiers mois de chaque trimestre et 5 pour le dernier mois). 
I mportationsi Exportations: Les quantités qui traversent le territoire national en transit (par exemple par gazoduc) sont excluse. 
Consommation intérieure brute de gaz naturel: Cet agrégat est calculé à partir de la formule suivante: production de gaz naturel + réceptions en 
provenance Pays-Bas + autres réceptions en provenance de la Communauté (non-publié) + importations en provenance des pays tiers ± variations 
des stocks (non—publiés) = consommation intérieure brute de gaz naturel. 
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DIE ENERGIEWIRTSCHAFT 1982 AUS STATISTISCHER SICHT 
Mit insgesamt 872 Mio t Rohöleinheiten (RÖE) fiel der Brutto—Energieinlandsverbrauch der Gemeinschaft 
im Jahre 1982 gegenüber dem Vorjahr um 38 Mio t RÖE, d. h. um 4,1%, während das Bruttoinlands-
produkt geringfügig zunahm (+ 0,2%) und der private und öffentliche Verbrauch um 0,1% bzw. 0,8% stieg. 
Die Industrieproduktion der Gemeinschaft ging währenddessen um 1,5% zurück. 
Betrachtet man die Entwicklung des Bruttoinlandsverbrauchs, so ¡st bei den einzelnen Energieträgern der 
Gemeinschaft außer bei der Kernenergie, die um 13,6% zunahm, ein Rückgang festzustellen, der jeriach 
Energieträger sehr unterschiedlich ¡st. Die Ergebnisse reichen von — 1,2% bei Braunkohle bis — 4,2% bei 
Steinkohle und bis etwa — 6% bei flüssigen und gasförmigen Kohlenwasserstoffen. Diese unterschiedlichen 
Entwicklungen führten zu Verschiebungen der Anteile der verschiedenen Energieträgeram Gesamtenergie— 
verbrauch. So ergab sich zwischen 1981 und 1982 bei Erdöl ein Rückgang um 1% (von 49,7% auf 48,7%), 
bei Naturgas um 0,4% (von 18,2% auf 17,8%) und bei der Kernenergie ein relativ großer Anstieg von 6,2% 
auf 7,4%. Der Anteil der Kohle blieb mit 24,2% unverändert. 
Die Steigerung der Primärenergieerzeugung um 7 Mio t Rohöleinheiten (RÖE), d. h. um 1,4%, ist haupt-
sächlich auf die Zunahme bei Rohöl (+ 13,3%) und bei der Kernenergie (+ 13,6%) zurückzuführen, 
während die Naturgasförderung um 11 Mio t RÖE (— 8,8%) zurückging. 
Die schwache Energienachfrage sowie ein größeres Aufkommen aus Gemeinschaftsquellen (britisches Roh-
öl und f Kernenergie) führten zu einer zusätzlichen Verringerung der Energieabhängigkeit der Gemeinschaft 
gegenüber Lieferungen aus Drittländern, die von 47,5% im Jahre 1981 auf 45,6% im Jahre 1982 sank. Die 
Erdölabhängigkeit allein ging von 38,2% auf 36,1% zurück. Die Nettoeinfuhr (Einfuhr minus Ausfuhr) ver-
ringerte sich um nahezu 35 Mio t RÖE (— 7,9%), davon entfielen 34 Mio t auf Rohöl, wie aus der Handels-
bilanz hervorgeht, die ein Minus von 47 Mio t für Rohöl und ein Plus von 13 Mio t für Mineralölprodukte 
aufweist. 
Hinter den auf den ersten Blick nur geringen Bestandsveränderungen (Einlagerung von 3,3 Mio t RÖE) ver-
bergen sich bei den einzelnen Produkten jedoch sehr unterschiedliche Bewegungen . Einlagerung von 13,5 
Mio t RÖE bei Steinkohle und Derivaten aufgrund von Schwierigkeiten beim Absatz der innergemein— 
schaftlichen Produktion von festen Brennstoffen sowie Lagerabbau von 12 Mio t RÖE bei Erdöl. 
In den einzelnen Ländern ging der Brutto—Energieinlandsverbrauch zum dritten Mal in aufeinanderfol-
genden Jahren allgemein zurück. Eine Ausnahme machte Griechenland, wo eine Zunahme um 2,5% festzu-
stellen ¡st. Im Durchschnitt betrug der Verbrauchsrückgang 4%. Seine Bandbreite reichte aber von 0,2% in 
Dänemark bis 8% in den Niederlanden. 
Jetzt schon aus diesen globalen Ergebnissen gezogene Schlußfolgerungen können nur sehr allgemeiner Natur 
sein. Auch unter Berücksichtigung der milden Witterung ist der Verbrauchsrückgang größtenteils auf die 
schlechte Wirtschaftslage sowie die hohen Energiepreise zurückzuführen. Dennoch sollten weder die rat io-
nellere Energienutzung noch bestimmte Struktureinflüsse infolge der fortdauernden Krise in bestimmten 
Industriezweigen, die starke Energieabnehmer sind, übersehen werden. 
ANMERKUNG 
1 . Wir erinnern daran, daß die im Anhang ausgewiesenen Daten gemäß den Definitionen für die Energie-
bilanz erarbeitet worden sind, in der sämtliche Transaktionen auf der Grundlage des tatsächlichen 
Energieinhalts aller Energieträger verbucht werden. Daraus folgt, daß die Primärelektrizität (aus Was-
serkraft oder Erdwärme) zu 3 600 kJ (86 Gramm RÖE) pro kWh berechnet wird. Überdies wird 
Kernenergie als inländische Quelle betrachtet und als die im Reaktor erzeugte Primärwärme auf der 
Grundlage der thermischen (und nicht der elektrischen) Erzeugung verbucht. 
2. Die Tonne Rohöleinheit (t RÖE) ist als Standardrohöleinheit mit einem Heizwert von weniger als 
41,8 Mio kJ (10 Mio kcal) pro Tonne definiert. 
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STATISTICAL ASPECTS OF THE ENERGY ECONOMY IN 1982 
At a total of 872 million tonnes oil equivalent (toe), the Community's gross domestic energy consumption 
fell during 1982 by 38 million toe as compared with the previous year, i.e. a fall of 4.1%, whereas gross 
domestic product increased very slightly (+ 0.2%) and private and public consumption rose by 0.1% and 
0.8% respectively. Industrial production in the Community contracted by approximately 1.5%. 
Trends in gross domestic consumption of various kinds of energy similarly declined throughout the Com-
munity, with the exception of nuclear energy, which increased by 13.6%. These trends, however, vary quite 
considerably from one energy source to the other, ranging from — 1.2% for lignite to — 4.2% for coal, and 
to approximately — 6% for liquid and gaseous hydrocarbons. These differing variations resulted in a redis-
tribution of the proportion of the various energy sources in overall energy consumption; thus 1982 showed, 
as compared with 1981, a reduction of one percentage point for oi l , which fell from 49.7% to 48.7%, half a 
percentage point for natural gas, from 18.2% to 17.8% and, on the contrary, a fairly notable increase in 
relative terms for nuclear energy, the proportion of which rose from 6.2% to 7.4%. The proportion of coal 
in total energy consumption remained unchanged at 24.2%. 
The increase in the production of primary energy of 7 million toe, i.e. a rise of 1.4%, may be largely a t t r i -
buted to crude oil (+ 13.3%) and nuclear energy (+ 13.6%), whereas a decline of 11 million toe (-8.8%) 
was registered in the production of natural gas. 
The weak level of demand combined with greater availability of Community sources of energy (oil from 
the United Kingdom and nuclear energy) helped further to reduce the Community's dependence on n o n -
Member States for energy supplies, which fell from 47.5% in 1981 to 45.6% in 1982, the figures for oil 
alone being a fall from 38.2% to 36.1%. Net imports (total imports minus exports) fell by almost 35 million 
toe (— 7.9%), of which 34 million were accounted for by oil, (made up of — 47 million for crude oil and 
+ 13 million for petroleum products). 
The apparent low level of changes in overall stocks (additions to stocks of 3.3 million toe) nevertheless 
conceals two quite different trends at the individual product level, that is to say : stock increases of 13.5 
million toe for coal and its derivatives because of the difficulty of disposing of domestically produced solid 
fuels, and running down of stocks of 12 million toe in the case of oil. 
At the level of individual countries, there was for the third year running a general decline in domestic 
energy consumption, with the exception of Greece, where a rise of 2.5% was recorded. The drop in c o n -
sumption ranges from 0.2% for Denmark to 8% for the Netherlands, the Community average being about 
4%. 
The conclusions to be drawn at the present stage from these overall results can only be of a very general 
nature. Taking account of favourable climatic factors, the drop in consumption is largely to be attributed 
to the poor economic situation and the high cost of energy. Other factors which should not be ignored, 
however, are the more rational use of energy and certain structural effects due to the crisis in some i n -
dustrial sectors which are major energy consumers. 
N.B. 
1. The figures given in the appendix were drawn up according to the definitions supplied in the final 
energy balance sheet, in which all operations are treated on the basis of the real content of each energy 
source. Consequently, primary electrical energy (hydro—electric and geothermal power) is converted 
at 3 600 kJ per kWh (86 g of oil equivalent). Furthermore, nuclear power, which is considered a 
national resource, is treated as primary heat produced by the reactor on the basis of thermal output 
(and not the electricity output). 
2. A tonne of oil equivalent (toe) is defined as a standard unit of oil with a net calorific value of 41.8 
million kilojoules (10 million kilocalories) per tonne. 
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ASPECTS STATISTIQUES DE L'ECONOMIE ENERGETIQUE EN 1982 
Avec un total de 872 millions de tonnes d'équivalent pétrole (tep), la consommation intérieure brute 
d'énergie de la Communauté a diminuée en 1982 de 38 millions de tep par rapport à l'année précédente, 
soit — 4,1%, alors que le produit intérieur brut a très légèrement augmenté (+ 0,2%) et que les consom-
mations privées et publiques ont progressé de + 0,1% et + 0,8% respectivement. La production indus-
trielle de la Communauté, quant à elle, enregistre une baisse de l'ordre de 1,5%. 
Les évolutions des consommations intérieures brutes des différentes sources d'énergie accusent également 
une régression au niveau communautaire,à l'exception de celle relative à l'énergie nucléaire en progression 
de 13,6%. Cependant ces évolutions ont divergé assez sensiblement d'une source d'énergie à l'autre, allant 
de — 1,2% pour le lignite à — 4,2% pour la houille et à — 6% environ pour les hydrocarbures liquides et 
gazeux. Ces différentes variations ont eu pour conséquence de modifier les parts des diverses sources 
d'énergie dans la consommation d'énergie globale; c'est ainsi qu'on observe, en 1982 comparativement à 
1981, une réduction d'un point pour le pétrole qui est passé de 49,7% à 48,7%, d'un demi point pour le 
gaz naturel passant de 18,2% à 17,8% et a contrario un accroissement relativement assez sensible du 
nucléaire qui a vu sa part s'élever de 6,2% à 7,4%. Le charbon conserve une égale participation s'élevant à 
24,2%. 
L'augmentation de la production d'énergie primaire de 7 millions de tonnes d'équivalent pétrole (tep), 
soit + 1,4%, est à attribuer principalement au pétrole brut (+ 13,3%) et à l'énergie nucléaire (+ 13,6%), 
tandis qu'on enregistre une baisse de la production de gaz naturel de 11 millions de tep (— 8,8%). 
La faiblesse de la demande conjuguée à une plus grande disponibilité des ressources communautaires 
(pétrole britannique et nucléaire) a entraîné une réduction supplémentaire de la dépendance énergétique 
de la Communauté vis—à—vis des fournitures extérieures, qui est tombée de 47,5% en 1981 à 45,6% en 
1982 et, quant à la seule dépendance pétrolière, de 38,2% à 36,1%. En effet les importations nettes 
(importations moins exportations) ont baissé de près de 35 millions de tep (— 7,9%) dont 34 pour 
le pétrole, résultant d'un solde portant sur — 47 millions pour le pétrole brut et +13 pour les produits 
pétroliers. 
La faible variation apparente des stocks globaux (mises aux stocks de 3,3 millions de tep) cache toutefois 
des mouvements diversifiés au niveau des produits, à savoir : stockage de 13,5 millions de tep pour la 
houille et ses dérivés dû aux difficultés d'écoulement de la production indigène de combustibles solides et 
déstockage de 12 millions de tep pour le pétrole. 
Au niveau des pays, pour la troisième année consécutive, la baisse de la consommation intérieure brute 
d'énergie a été générale, exception faite de la Grece où l'on constate une hausse de 2,5%. Autour d'une 
moyenne communautaire de — 4%, la régression de la consommation s'échelonne entre — 0,2% pour le 
Danemark et — 8% pour les Pays—Bas. 
Les conclusions que l'on peut dégager dès à présent de ces résultats globaux ne peuvent être que très 
générales. Compte tenu d'un effet climatique favorable, la diminution de la consommation est à attribuer 
cependant en majeure partie à la mauvaise conjoncture économique ainsi qu'à la cherté de l'énergie. 
Néanmoins, il ne faut ignorer ni l'incidence d'une utilisation plus rationnelle de l'énergie ni certaines 
effets de structure, dûs à une situation de crise dans des branches industrielles fortes consommatrices 
d'énergie. 
NOTA 
1. Il est rappelé que les données figurant en annexe ont été élaborées suivant les définitions du bilan de 
l'énergie finale, dans lequel toutes les opérations sont comptabilisées sur la base du contenu réel de 
chaque source d'énergie. Il s'ensuit que l'énergie électrique primaire (hydraulique et géothermique) 
est convertie à 3 600 kJ par kWh (86 grammes d'équivalent pétrole). En outre, l'énergie nucléaire, 
considérée comme une ressource nationale, est comptabilisée en tant que chaleur primaire produite 
par le réacteur sur la base de la production thermique (et non électrique). 
2. La tonne d'équivalent pétrole (tep) est définie comme une unité standard de pétrole ayant un 
pouvoir calorifique inférieur de 41,8 millions de kilojoules (10 millions de kilocalories) par tonne. 
A N L A G E 1 A N N E X 1 A N N E X E 1 
Z U S A M M E N G E F A S S T E B ILANZ " E N D E N E R G I E " 
Vorläufige Ergebnisse 1982 
S U M M A R Y " F I N A L E N E R G Y " B A L A N C E - S H E E T 
Provisional data 1982 
B I L A N AGREGE DE L ' " E N E R G I E F I N A L E " 
Résultats provisoires 1982 
Primary production 
Imports 





















































































































































































































































































































(1) including hard coal recovured 
(2 | including intra-community trade 
(3) + decrease of stocks; - increase of stocks 
(1) y compris houille récupérée 
(2) y compris échanges intra—communautaires 
(3) + reprises aux slocks, — mises ?ux stocks 
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PRIMÄRENERGIE PRIMARY ENERGY ENERGIE PRIMAIRE 




490,8 10 6 RÖE/toe/tep 
13 .1 ■>■ 




872,2 106 RÖE/toe/tep 
Rohöl 












ANLAGE 2 ANNEX 2 ANNEXE 2 
VERTEILUNG DER WICHTIGSTEN 
POSITIONEN DER ENERGIEBILANZ 
Vorläufige Ergebnisse 1982 
SUBDIVISION OF THE PRINCIPAL 
AGGREGATES OF THE ENERGY BALANCE-SHEET 
Provisional data 1982 
VENTILATION DES PRINCIPAUX 
AGREGATS DU BILAN DE L'ENERGIE 
Résultats provisoires 1982 
10 6 t RÖE/toe/tep 
EUR 10 
I98I 1982 82/81 
EUR 9 
I98I 1982 82/81 
BR DEUTSCHLAND 
I98I 1982 82/81 
FRANCE 
I98I 1982 82/81 
1. Inlandsverbrauch 
davon : 11 Steinkohle (1) 
12 Braunkohle (und Torf) 






























































































444.4 409,5 - 7,9g 
43,2 41,7 - 3,5g 
351.5 304,1 - 1 3 , 5 g 
42,6 43,4 + 1,9g 






























129,2 116,3 - 10,0g 
17,2 14,2 - 17,4g 
95,4 80,3 - 1 5 , 8 g 
17,4 16,1 - 7,5g 
- 1 , 5 5,3 
Erzeugung von Primärenergieträgern 
davon : 31 Steinkohle (3) 
32 Braunkohle (und Torf) 

























































































Inlandsverbrauch + Bunker 
Total 















(1) Einschliesslich Austauschsaldo des Aussenhandels und Bestandsveränderung abgeleiteter Produkte 
(2) Einfuhr ­ Ausfuhr 
(3) Einschliesslich Wiedergewinnung 
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ANLAGE 2 ANNEX 2 ANNEXE 2 
VERTEILUNG DER WICHTIGSTEN 
POSITIONEN DER ENERGIEBILANZ 
Vorläufige Ergebnisse 1982 
SUBDIVISION OF THE PRINCIPAL 
AGGREGATES OF THE ENERGY BALANCE-SHEET 
Provisional data 1982 
VENTILATION DES PRINCIPAUX 
AGREGATS DU BILAN DE L'ENERGIE 






1981 1982 82/81 
BELGIQUE-BELGIE 
1931 1982 82/81 
LUXEMBOURG 
I98I 1982 82/81 
Consommation intérieure 







lignite (et tourbe) (1) 




































































0 , 3 





0 , 3 







Importations nettes (2) 
dont :21 houille 
22 pétrole brut 
23 gaz naturel 
24 produits pétroliers 
115,4 111,7 - 3,2g 
12.1 12,7 + 5,0g 
90.2 84,6 - 6,2g 
11,4 11,0 - 3,5g 
1,3 3,2 +146,2g 
3,6 













































soit : 31 houille (3) 
32 lignite (et tourbe) 
33 pétrole brut et condensats 
34 gaz naturel 
35 énergie nucléaire 
36 énergie électrique 
primaire et autres 
18,2 19,9 + 9,3g 
0,3 0,3 
1,5 1,8 + 20,0g 
11,5 12,0 + 4,3g 
0,8 1,9 +134.3Í 





0 , ? 































0,0 0,0 + 24,c 
0,0 24,0g 
Importations nettes (2) 
Consommation intérieure + soutes 
Total 















(1) Y compris solde du commerce extérieur et mouvement des stocks des produits dérivés 
(2) Importations moins exportations 
(3) Y compris récupération 
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ANLAGE 2 ANNEX 2 ANNEXE 2 
VERTEILUNG DER WICHTIGSTEN 
POSITIONEN DER ENERGIEBILANZ 
Vorläufige Ergebnisse 1982 
SUBDIVISION OF THE PRINCIPAL 
AGGREGATES OF THE ENERGY BALANCE-SHEET 
Provisional data 1982 
VENTILATION DES PRINCIPAUX 
AGREGATS DU BILAN DE L'ENERGIE 
Résultats provisoires 1982 
106t RÖE/toe/tep 
UNITED KINGDOM 
1981 I982 82/81 
IRELAND 
I98I 1982 82/81 
DANMARK 
I98I 1982 82/81 
ELLAS 
I98I I982 82/81 
1. Inlandconsumption 
of which : 11 hardcoal (1) 
12 lignite (and peat) (1) 
13 crude oil (1) 
14 natural gas 
15 nuclear energy 
16 primary electrical 
energy and others 
194,4 187,6 - 3 , ; 
68,9 62,5 - 9 , : 
73,7 74,3 + 0,£ 
40,9 38,2 - 6,i 






















16,8 - 0,2g 
5,7 + 17,5g 
-
10,9 - 5,lg 
-
0,1 0 ,1 6,7g 0,5 0,2 62, lg 
14.8 15,2 + 2,5g 
0,2 0,4 + 91,8g 
3,4 3,4 - 1,5g 
10.9 11,1 + 1,9g 
0,3 0,4 + 13 , : 
2. Net imports (2) 
among which: 21 hard coal 
22 crude oil 








- 2 5 , 2 +100,3g 
- 4,4 + 41,9g 
- 26,7 + 79,4g 
8,2 - 14,4g 































12,2 10,8 - 12,0g 
0,2 0,3 + 74,1g 
16,1 13,7 - 1 4 , 8 g 
- 4,1 - 3,4 17,ί 
3. Production of primary energy 
of which : 31 hard coal (3) 
32 lignite (and peat) 
33 crude oil and 
condensates 
34 natural gas 
35 nuclear energy 
36 primary electrical 
energy and others 
207,0 217,3 + 5,0g 
74,7 73,0 - 2,2g 
90,1 101,8 + 13,0g 
31,3 29,9 - 4,2g 

















0,8 1,7 +120,1 
0,8 1,7 +120,7g 
0,0 0,0 
4,0 4,8 + 21,2 
3,5 3,4 - 2,4 
0,2 1,1 
0,3 0,3 + 13 , : 
Net imports (2) 
Inlandconsumption + bunker 
Total 













(1) Including the balance of foreign trade and stock changes of derived products 
(2) Imports minus exports 
(3) Including recovered products 
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ANLAGE 3 ANNEX 3 ANNEXE 3 
ANTEIL DER VERSCHIEDENEN ENERGIE-
TRÄGER AM BRUTTO-INLANDS-
VERBRAUCH 
SHARE OF DIFFERENT SOURCES 
OF ENERGY IN GROSS INLAND 
CONSUMPTION 
PART DES DIFFERENTES SOURCES 

















































































































































































































ANNEX 4 ANNEXE 4 
EVOLUTION OF THE PRINCIPAL ENERGY AGGREGATES EVOLUTION DES PRINCIPAUX AGREGATS DE L'ENERGIE 
E U R 10 
1975 1976 1977 1978 1979 198O 198I 1982 prov. 
I. INDICES (I975 - 100) 
- Gross domestic product 
- Gross inland consumption of energy 
among which t petroleum 
- Production of primary energy 
among which 1 petroleum 
- Net imports (l) 
among which 1 petroleum 
II. ANNUAL VARIATION 
(compared to previous year) 
- Gross domestic product 
- Gross inland consumption of energy 
among which : petroleum 
- Production of primary energy 
among which 1 petroleum 
- Net imports (l) 




























































+ 4 , l g 
+83,2g 
+ 7 ,8g 
+ 7,6g 
+ 2,8g 
- 0 ,3g 






+ 3 , l g 
+ 3,5g 
+ 2 . 1 * 
+30,9g 








+ 2 , l g 
+ l . l g 
- 4 , 2 g 
- 8 , 0 g 
+ 0 ,9g 






+ 4 ,8g 
+11,9* 
-15 , Tg 
-18 ,3g 
+ 0,2g 






III. NET IMPORTS (l) 
GROSS INLAND CONSOMPTION + BUNKERS 
I . INDICES ( I 9 7 5 - 100 ) 
- Produit intérieur brut 
- Consommation intérieure brute d'énergie 
dont t pétrole 
- Production d'énergie primaire 
dont 1 pétrole 
- Importations net tes ( l ) 
dont t pétrole 
I I . VARIATIONS ANNUELLES 
(par rapport à l'année précédente) 
- Produit intér ieur brut 
- Consommation intérieure brute d'énergie 
dont 1 pétrole 
- Production d'énergie primaire 
dont t pétrole 
- Importations n e t t e s ( l ) 
dont t pétrole 
I I I . IMPORTATIONS NETTES ( l ) 






















dont 1 pétrole 
( l ) Imports minus exports ( l ) Importations moins exportations 
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